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BVÖGD fordert: Gesundheit als Querschnittsaufgabe in die 

Koalitionsverhandlungen aufnehmen 

 

Nach der gestrigen Bundestagswahl fordert der Bundesverband der Ärztinnen und Ärzte des 

Öffentlichen Gesundheitsdienstes (BVÖGD) die künftige Bundesregierung auf, das Prinzip 

„Health in All Policies“ konsequent in die Koalitionsverhandlungen zu integrieren. Eine 

ganzheitliche Gesundheitspolitik, die soziale, ökologische und wirt-schaftliche Faktoren 

mitdenkt, ist entscheidend, um die sinkende Lebenserwartung in Deutschland zu stoppen und 

die Gesundheitsversorgung zukunftsfähig zu gestalten. 

„Unsere Gesundheit entsteht nicht allein im Gesundheitssystem. Sie wird maßgeb-lich durch 

unsere Lebens- und Rahmenbedingungen geprägt. Deshalb brauchen wir eine vorausschauende 

Gesundheitsstrategie, die alle politischen Ressorts mit einbe-zieht“, erklärt Dr. Kristina Böhm, 

Vorsitzende des BVÖGD. „Insbesondere Prävention und Gesundheitsförderung müssen stärker 

mit Bereichen wie Sozialpolitik, Arbeit, Jugendhilfe, Umwelt, Verkehr und Landwirtschaft 

verzahnt werden.“ 

Der BVÖGD fordert, den Öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD) als zentralen Akteur in der 

strategischen Gesundheitsplanung zu stärken. Dazu gehört die verbindliche Einrichtung 

kommunaler Gesundheitskonferenzen in allen Kreisen sowie eine ver-besserte finanzielle 

Ausstattung für Präventionsmaßnahmen. Zudem müssen die gesetzlichen Rahmenbedingungen 

im Sozialgesetzbuch und in den ÖGD-Landesgesetzen angepasst werden, um eine koordinierte 

und datenbasierte Steue-rung des Gesundheitswesens zu ermöglichen. 

„Die anstehenden Koalitionsverhandlungen sind die Chance, die Weichen für ein zu-

kunftsfähiges Gesundheitssystem zu stellen“, betont Dr. Susanne Pruskil von der Deutschen 

Gesellschaft für Öffentliches Gesundheitswesen (DGÖG). „Wir brauchen eine nachhaltige 

Gesamtstrategie, die Gesundheit als gesamtgesellschaftliche Auf-gabe versteht.“ 

Der BVÖGD appelliert an die Verhandlungsparteien, die Gesundheitsversorgung in Deutschland 

nicht länger als isolierte Herausforderung zu betrachten, sondern als integralen Bestandteil aller 

politischen Entscheidungen. Die kommende Regierung muss Verantwortung übernehmen und 

„Health in All Policies“ als Grundprinzip für eine gesündere Zukunft verankern. 
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